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2. Spinn-Spinn-Spinnerin, laß di net draus bringa!
    I möcht dir nur eines ratn: reiß nie ab den Silberfadn!
    Spinn-Spinn-Spinnerin, laß di net draus bringa!

3. Spinn-Spinn-Spinnerin, kinnt ins Haus der Weber.
    Webt die Tüacher und die Windl für mei herzig kloanes Kindl.
    Spinn-Spinn-Spinnerin, kinnt ins Haus der Weber.

4. Spinn-Spinn-Spinnerin, sing a Liad dein'm Kindl.
    Träumt dös Büaberl voller Ruah, Fuaßerl gibt an Takt dazua.
    Spinn-Spinn-Spinnerin, sing a Liad dein'm Kindl.

Vorgesungen vom Schlach Waberl in St. johann im Pongau. Aufgezeichnet und textlich ergänzt von Tobi Reiser.
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